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unser Wintersportverein hat eine lang-
jährige Tradition in Aschaffenburg. 2009
besteht er 100 Jahre, wir freuen uns auf
dieses Jubiläum. Die Vorstandschaft und
alle Abteilungen haben dazu viele schöne
Veranstaltungen geplant. Feiern Sie, liebe
Mitglieder, mit uns dieses Jubiläum – mit
den unterschiedlichen Events, sportlicher
als auch gesellschaftlicher Art. Alle Termine
sind im Jubiläumskalender in der Heftmitte
veröffentlicht. Weitere Infos zu den ein-
zelnen Programmpunkten entnehmen Sie
bitte den separat erscheinenden Aus-
schreibungen. Wir laden Sie herzlich zu
den Vereinshighlights ein, gemeinsam und
abteilungsübergreifend wollen wir tolle
sportliche Wettkämpfe sehen, schöne Tage
erleben, erfolgreiche Feste durchführen,
viele Mitglieder treffen und gute Unterhal-
tungen pflegen. Wir freuen uns auf Ihr
Engagement als Helfer und Gäste, um
2009 für den Wintersportverein ein tolles
Jubiläumsjahr präsentieren zu können.

Unser Verein geht einen guten Weg, viele
dynamische Mitglieder setzen Akzente in
ihrem Ehrenamt. Es werden viele Möglich-
keiten der Mitgliederwerbung begangen,
denn wir wollen uns auch weiterhin als
Aschaffenburger Traditionsverein darstellen.
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Liebe WSV’ler,

Bereits in der Vergangenheit wurde vieles
im WSV bewegt und in die Realität umge-
setzt. So bestaunen Gäste unseres Vereins
immer wieder unsere wunderschöne Anlage.
Nutzen wir das vorhandene Clubheim auch
dementsprechend? Unterstützen wir den
Hüttendienst, damit ein Vereinsleben
garantiert werden kann? Noch viele Fragen
gilt es zu beantworten und zu stellen. 

Wir alle sind dazu aufgerufen, den Winter-
sportverein kontinuierlich voranzubringen.
Auch unkonventionelle Ideen sollten hier
einen Raum finden. Fordern Sie uns, damit
wir den WSV fördern können.

Für 2008 wünsche ich allen aktiven Sport-
lern einen erfolgreichen Start in die neue
Wintersaison bzw. einen guten Abschluss
der Sommersaison. Allen Mitgliedern viel
Gesundheit, keine Verletzungen und viel
Spaß an ihrem Sport.

Es grüßt herzlichst,

Tanja Repp,
2. Vorsitzende WSV Aschaffenburg.

Tanja Repp
2. Vorsitzende
WSV Aschaffenburg.
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Wichtige Kontaktdaten des WSV Aschaffenburg

Adresse Telefon / Fax Email / Mobil
Taunusstraße 25 06021-91787 klaus.bergmann@online.de
63743 Aschaffenburg 06021-5894610 0172-1394167
Johannesberger Str. 35 06021-46665 tanja.repp@messefrankfurt.com
63741 Aschaffenburg 06021-412347 0174-3385469
Seidelstraße 21 06021-418851 klaus@reitzmann.de
63743 Aschaffenburg 06021-349333 0170-9007343
Haidstraße 50 06021-459621 steffen@kunkel-gbr.de
63741 Aschaffenburg 06021-459623 0175-3606445
Feldchenstraße 59 06021-5836781 s.schuermer@online.de
63743 Aschaffenburg 0170-4133366
Schulstraße 12 06021-4387883 christian@kunkel-gbr.de
63741 Aschaffenburg 06021-459623 0175-3613595
Oberer Linsenberg 9 06021-411162 peter.salg@arcor.de
63864 Glattbach 06021-401219 0171-8546017

Adresse
Telefon / Fax Email / Mobil

Kugelberg 3b 06021-51873 g.krellmann@gmx.de
63773 Goldbach 06021-500220
Heymannstraße 11
63743 Aschaffenburg
Beckerstraße 13 06021-960703 steffen.reichel@pfizer.com
63739 Aschaffenburg 06021-909570 0170-3244869
Pfarrgasse 23 06021-48456 klaus.bergmann@online.de
63864 Glattbach 06021-5894610 0172-1394167
Auraweg 5 06021-444160 tennis-leitung@wsv-aschaffenburg.de
63741 Aschaffenburg 06021-444161 0179-9289999

Adresse Telefon / Fax Internet bzw. Email / Mobil
Postfach 101343 www.wsv-aschaffenburg.de
63709 Aschaffenburg
Darmstädter Straße 103
63741 Aschaffenburg
Auraweg 5 06021-444160 markus.wengerter@t-online.de
63741 Aschaffenburg 06021-444161 0179-9289999

Vorstandschaft
Klaus Bergmann
1.Vorsitzender
Tanja Repp
2.Vorsitzende
Klaus Reitzmann
Finanzreferent
Steffen Kunkel
Sport- und Jugendreferent
Sabine Schürmer
Pressereferentin
Christian Kunkel
Technischer Referent
Peter Salg
Verwaltungsreferent

Abteilungsleiter
Georg Krellmann
Eiskunstlauf
Hans Hengst
Eisstock
Steffen Reichel
Faustball
Klaus Bergmann
Ski (kommissarisch)
Markus Wengerter
Tennis

Sonstiges
Wintersportverein A'burg
Post-Adresse
Vereinsheim
Adresse Sportanlage
Redaktion WSV-Infoheft
Markus Wengerter
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Am 2.September 2008 verstarb unser Sportskamerad 

Dr. Jochen Krauss.

Er war langjähriger Abteilungsleiter der WSV Surfabteilung.
Mit großer Begeisterung etablierte er den Surfsport im
Wintersportverein. Sogar ein eigenes Revier am Mainpark-
see hatten wir ihm zu verdanken. Unser Sportsfreund war
auch ein leidenschaftlicher Skifahrer und langjähriger 
Teilnehmer der traditionellen WSV-Skireise. 

Wir werden Jochen ein ehrenvolles Andenken im 
Wintersportverein bewahren und uns gerne an viele 
Episoden mit ihm erinnern.

Im Gedenken 
Die Vorstandschaft WSV Aschaffenburg
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Jahreshauptversammlung / WSV-Vereinsheim
Donnerstag, 10. April 2008 – Beginn 20.15 Uhr, Ende 21.45 Uhr

P R O T O K O L L

1. Begrüßung durch den Vorstand

2. Ehrungen

3. Jahresbericht Vorstand

Anwesende Vorstandschaft: Klaus Bergmann, Tanja Repp, Klaus Reitzmann, Peter Salg, 
Christian Kunkel, Steffen Kunkel, Sabine Schürmer

Klaus Bergmann heißt die anwesenden Mitglieder und Ehrenmitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung willkommen. Er stellt fest, dass die Versammlung satzungsgemäß und fristgerecht durch das
Vereinsinfo einberufen wurde. Beschlussfähigkeit liegt vor. 
Eine Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder wird eingelegt.

Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Rosel Eisert (nicht anwesend), Tanja Repp, Karl
Heinz Burger. Für 50-jährige Mitgliedschaft: Norbert Mensch (bereits auch Ehrenmitglied).
Die Ehrenmitgliedschaft erhielten: Elly Mensch, Heinz Höflich. 
Verabschiedung von Ernst Richter aus dem erweiterten Vorstands-Gremium und Dank für Jahr-
zehnte lange ehrenamtliche Arbeit für den Verein. Vorstellung der sehr erfolgreichen WSV-Sportle-
rin Katharina Hellwert (entschuldigt nicht anwesend) durch Tanja Repp. Im Stenogramm erstelle
sie einen Auszug der zuletzt erzielten sportlichen Leistungen.

Klaus Bergmann resümierte über die sportlichen und wirtschaftlichen Begebenheiten des Vereins.
Das Vereinsjahr 2007 verlief durchweg normal. Die organisatorischen Aufgaben innerhalb der Abtei-
lungen wurden ordnungsgemäß und rechtzeitig durchgeführt. Der Sportbetrieb verlief einwandfrei.
Die Liftanlage in Jakobsthal wurde von der Skiabteilung gepflegt und betrieben. Leider konnte sie
nur einmal genutzt werden. Bergmann dankt allen Helfern, die für einen reibungslosen Ablauf
sorgten. Insbesondere der Familie Kunkel, die die erforderlichen Gerätschaften immer kostenlos
zur Verfügung stellen, sowie Gerd Eschmann und Martin Neitzer, welche die Bewirtungsdienste
organisieren.
Es fanden planmäßige und außerplanmäßige Neuwahlen in 3 Abteilungen statt. Gerd Eschmann (Ski)
und Heiner Sockol (Tennis) haben sich nach langen Jahren aus der Abteilungsleitung verabschiedet.
Ihnen gilt der Dank des Vorstandes für den hervorragenden Einsatz für die Belange des WSV.
Leider konnte für die Skiabteilung keine neue Abteilungsleitung gefunden werden. Die Leitung
wird bis Oktober 2008 kommissarisch vom Vorstand übernommen. 
Der Generationswechsel in der Leitung der Tennisabteilung lässt auf neuen Aufschwung hoffen.
Bedingt durch den unerwarteten Tod von Helmut Hiller, der die Eisstockabteilung seit 1964 bis
zuletzt aktiv leitete, wurde eine Neuwahlen notwendig und erfolgreich durchgeführt.
In der Eiskunstlaufabteilung hat sich die Situation durch die Wiedereröffnung der Aschaffenburger
Eissporthalle etwas entspannt. Allerdings entstehen mit der Anhebung der Kosten für den Trainings-
betrieb erhebliche finanzielle Belastungen, die es aufzufangen gilt. 
Die Tanzsportgruppe unter der Leitung von Jutta Wissmann hat sich zum 01. Januar 2008 aus
dem Wintersportverein verabschiedet. Eine Fortführung der Tanzaktivitäten scheiterte an Vertrags-
modalitäten, die von der Gruppenleitung nicht akzeptiert wurden.
Durch das Ausscheiden hat sich der aktuelle Mitgliederstand vom Vorjahr von 550 Mitgliedern auf
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504 Mitglieder verringert, wobei der Mitgliederschwund aus allen Abteilungen resultiert.
Die Mitglieder teilen sich auf in: 130 Frauen 248 Männer

74 weibl. Jugendliche 52 männl. Jugendliche
Aktive Übungsleiter: 11 (3x Eiskunstlauf, 1x Tennis, 1x Faustball, 6x Ski)
Der Bewirtungsdienst wurde größtenteils wie vorgegeben durchgeführt. Allerdings wurden diese
Leistungen von den Mitgliedern wenig angenommen. Die Vermietung der Clubräume (20 Vermie-
tungen in 2007) hat mit rund 8.000 Euro zur Aufbesserung der Vereinskasse beigetragen. Berg-
mann dankt an dieser Stelle Peter Salg. Die Vereinsheimpflege wurde wie zuletzt von Elke Loch
und Horst Repp übernommen.
Der erste Vorsitzende teilt mit, dass finanziell alles im normalen Rahmen verläuft. Im gesell-
schaftlichen Bereich wurde leider aus witterungsbedingten Gründen auf die Durchführung des
traditionellen Jazzfrühschoppens verzichtet. Dieser soll 2008 aber wieder stattfinden. Ein Feder-
weiserabend im Herbst und die nun auch schon zum 4. Mal durchgeführte Faschingsveranstaltung
fanden regen Zuspruch. Auch die Weihnachtsaufführung der Eiskunstlaufabteilung in der Aschaf-
fenburger Eissporthalle war eine gelungene Veranstaltung, die auch entsprechend in der Presse
gewürdigt wurde und damit eine vortreffliche Werbung für den WSV bedeutet. 
Klaus Bergmann dankt dem Vorstandsgremium, den Abteilungsleitern und Helfern für die Unter-
stützung im letzten Jahr und beendet den Jahresbericht.

Finanzreferent Klaus Reitzmann legte den Finanzbericht 2007 vor und verlas diesen mit 
Erläuterungen. Fragen wurden an dieser Stelle keine gestellt.

Die Revisoren Ernst Richter, Georg Krellmann und Eckhardt Maidhof prüften die Kasse und haben
keine Beanstandungen festgestellt. Ernst Richter gibt einen kurzen Einblick in die Fortschreitung
der Abschreibung des Vereinsheims. Die Frage, ob die Abteilungskonten in den Kassenbericht
einfliesen, wird verneint. Richter stellt fest, dass die Kasse ordnungsgemäß geführt wurde und
schlägt den Mitgliedern die Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft vor. Die Abstimmung
zur Entlastung erfolgt ohne Gegenstimme. Die Vorstandschaft enthält sich der Stimme. 

Tennisabteilung: Wahl vom 14.02.2008
Markus Wengerter wird ohne Gegenstimme und mit einer Enthaltung bestätigt.
Eisstockabteilung: Wahl vom 26.02.2008
Johannes Hengst wird ohne Gegenstimme und mit einer Enthaltung bestätigt.

Faustball (ruht): 
Abteilungsleiter Steffen Reichel fehlt unentschuldigt. Ernst Richter vermerkt, dass kein sportli-
cher Betrieb besteht und nur noch gelegentliches Freizeitspiel betrieben wird.
Tennis:
Markus Wengerter stellt sich als neuer Abteilungsleiter vor und nennt seine Mitstreiter. Die Plätze
wurden saniert und der offizielle Spielbetrieb wird bald starten. Die Sichtplanen sind teilweise defekt.

4. Kassenbericht

5. Entlastung der Vorstandschaft

6. Bestätigung der neu gewählten Abteiltungsleiter

7. Berichte der Abteilungsleiter
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Hier ergeht ein Aufruf für die Finanzierung neuer Werbeplanen. 
Endplatzierungen der Medenspielrunde 2007: Herren – 2. Platz, Herren 40 – 3. Platz, Herren 65 –
6. Platz, Damen 30 – 6. Platz.
Stadtmeisterschaft 2007 bei PWA: Herren B – 1. Platz Jürgen Becker, 2. Platz Stefan Kraus.
Für die Saison 2008 wurden gemeldet: Herren, Herren 30, Herren 65 und Damen 30. Die Meden-
runde beginnt am 24. Mai. Letztes Spiel voraussichtlich am 13. Juli. Vereinsmeisterschaften fin-
den geteilt statt: Einzel (14. - 20. Juli), Mixed und Doppel (1. - 7. September).
Stadtmeisterschaft: geplanter Termin 21. – 27. Juli 2008 beim TC Schönbusch.
Ein Nacht-Tennisturnier fand im März in Goldbach statt. Teilnehmerzahl 30. Sieger wurden Marle-
ne und Rolf Happek. Das erste Schleifchenturnier mit gemeinsamem Frühstück wird am 1. Mai
stattfinden. Am 3. Mai wird der Aschaffenburger Ski-Tennis-Cup auf der Anlage ausgetragen.
Der Jazzfrühschoppen findet am Pfingstmontag, 12. Mai 2008 statt. Helferangebote wie Kuchens-
penden sind sehr willkommen. Zum Abschluss der Saison soll am 28. September ein Grand-Slam-
Schleifchenturnier stattfinden. Nähere Infos werden auf der Internetseite und auf der Anlage
rechtzeitig mitgeteilt. Eine Mitgliederdatenbank soll eingerichtet werden. Email-Adressen daher
bitte weitergeben. Desweiteren ist ein Kummerkasten und eine Spielerbörse geplant. 
Eisstock:
Johannes Hengst berichtet kurz, dass altersbedingt keine Turnierteilnahme mehr statt findet. 
Er lädt zur Einführung ins Eisstock schießen auf der Anlage im Schwalbenrainweg ein. Dort wird
noch regelmäßig Montag und Donnerstag trainiert. 
Eiskunstlauf:
Der Bericht wird von Klaus Bergmann verlesen, da Georg Krellmann aus gesundheitlichen Gründen
an der Versammlung nicht teilnehmen kann. Die Saison 2007/2008 war wohl die erfolgreichste in
der fast 100-jährigen Geschichte unseres Vereins. Der Titel »Bayerische Meisterin U17« und ein
dritter Platz bei den deutschen Meisterschaften durch Katharina Helwert sprechen für sich. Hier-
über wurde bereits im letzten Vereins-Info ausführlich berichtet. Daher möchte Krellmann an 
dieser Stelle nur auf aktuelle/kürzliche Ereignisse eingehen.
Katharina Helwert nahm am »Heiko Fischer Pokal« in Stuttgart teil und wurde Erste. Auch beim
Deutschland-Pokal in Dortmund beendete Katharina das Kurzprogramm mit dem ersten Platz. Nach
der Kür hieß es dann Platz drei in der Gesamtwertung. Beim Pokal um den »Hamburger Michel«
startete neben Katharina Helwert (Damen U17) auch Valerie Jertschenko (JG 2001). Beide schlossen
den Wettbewerb mit Platz 1 ab. Der »Ritterpokal der Stadt Haßfurt« wurde mit den »unterfränkischen
Meisterschaften« kombiniert. Hier konnte der WSV bei 120 Läufern 14 mal den ersten Platz, neun-
mal Platz 2 und achtmal Platz 3 belegen. 
Die Klassenlaufprüfungen zum Ende der Saison schloss der WSV auch erfolgreich ab (3 Läuferinnen
in Kürklasse 8, eine in Kürklasse 6 und eine in Kürklasse 5). Besonders zu erwähnen ist auch hier
Katharina Helwert, die die höchste Prüfung in Kürklasse 1 super bestand. Hier werden Doppel-
und Dreifachsprünge verlangt.
Für die Sommermonate sind neben Trockentraining auch zwei Trainingslager auf Eis geplant. 
Krellmann dankt abschließend Cordula Eibl und Svetlana Knorr für Ihren Einsatz und Mithilfe.
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Skiabteilung:
Peter Siemes spricht für den Ausschuss der Skiabteilung, der auch ohne Abteilungsleiter nach
wie vor aktiv ist. Neu im Ausschuss sind Caroline Mais, Steffen und Christian Kunkel.
Auch im Sommer 2007 fand trotz schlechtem Wetter das Zeltlager in Jakobsthal erfolgreich statt.
Auch fuhr man wieder nach Hirschau auf den Monte Caolino zum Fun-Event »Sandski fahren«. 
Neben eine Fahrradtour durchs Taubertal fand auch wieder der traditionelle Skibasar erfolgreich
statt. Das Training im Stubaital an Allerheiligen fand mit 30 Personen statt. Kinder zwischen 10
bis 14 Jahren waren neu dabei. Auch die Winterwanderung ins Weinstaderl war sehr schön und
wurde gut angenommen. Auch Gerd Eschmann machte wieder seine Skitour nach Canazei/Italien
im Januar, die bei herrlichem Wetter sehr gelobt wurde. In Jakobsthal wurde als neues Event ein
Lackefleisch essen veranstaltet, das gut angenommen wurde und damit sicher wieder ins Pro-
gramm aufgenommen wird.
Derzeit mit Rosario Ulrich und Johannes Siemes nur zwei aktive Fahrer für den WSV. Sie nahmen
an verschiedenen Rennen teil und waren hier auch durchaus erfolgreich. Besonders zu erwähnen
ist der erste Platz in der Gaumeisterschaft von Johannes Siemes. Er konnte in der Saison 2007/08
seine DSV Punkte verbessern. Eine Trainingsgemeinschaft mit Oberweisenbrunn ist erfolgreich.
Im Dezember fand auch wieder ein Training in Hochfügen statt. Die Ski-Tennis-Kombi wurde
zusammen mit der Vereinsmeisterschaft ausgetragen. Ein verstärktes Kinderteilnehmerfeld ist
hier sehr erfreulich. Allerdings sind weniger Teilnehmer an der Ski-Tennis-Kombi zu verzeichnen.
Ausblick Sommer und Herbst 2008: Fahrt in einen Klettergarten, geplant von Caro; Radtour; evtl.
Training Skihalle; Stubai-Fahrt an Allerheiligen diesmal von Samstag bis Donnerstag; genaue
Infos folgen.

Anträge gingen keine ein. Wortmeldungen:
Udo Wagner hat Kontakte nach Beerfelden. Dort wären Trainingseinheiten mit Stangen etc.
möglich. Er stellt sich als Fahrer und Betreuer gern zur Verfügung. Ebenfalls bietet er sich als
Ansprechpartner für Vereinsbekleidung an.
Robert Rossmann fragt nach den Vorbereitungen für das Jubiläumsjahr. Antwort durch Klaus
Bergmann: Es bestehen noch keine festen Termine. Details werden frühzeitig bekannt gegeben.
Festakt etc. ist natürlich als offizielle Veranstaltung geplant.
Markus Wengerter fragt, ob wieder eine Skigymnastik geplant ist? Antwort: Ja, ab Mitte Okto-
ber immer mittwochs in der Turnhalle des Dalberg Gymnasium. 18.00 bis 19.30 Uhr, Jugend; 
19.30 bis 20.30 Uhr, Erwachsene. Mitglieder frei; Nichtmitglieder 35 Euro Saisonkarte.
Andrea Protzek erkundigt sich, wo die Infos der Skiabteilung abgerufen werden können?
Antwort: im Internet und Info-Heft.
Peter Salg informiert, dass das Getränkesortiment überarbeitet wurde. Kellerbier und Cola light
wurden gestrichen. Dafür neu im Programm Seppelche Spezial und Piccolo Sekt.

Um 21:45 Uhr schließt Klaus Bergmann die Versammlung und dankt den Mitgliedern für ihr
Erscheinen. 

8. Wünsche und  Anträge

9. Schlusswort
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5.WSV-Faschingsparty
Am 7. Februar ist es wieder mal soweit, 
ihr lieben WSV’ler macht euch für die
WSV-Faschingsparty bereit.

Auch die Ehegatten von Walburga und 
Kunigunde werden uns die Ehre geben,
es ist schön, mal die Herren dieser 
beider Trutscheln zu erleben.

Karten und Infos gibt es bei:
Sabine Schürmer, Telefon 06021-5836781 und Tanja Repp, Telefon 06021-46665.
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Neben der mittlerweile schon traditionellen
Faschingsparty am 07. Februar 2009
(nähere Infos siehe unten) 
heißt es im Vereinsjahr 2009 auch am
Faschingswochenende nochmals:

»WSV Aschaffenburg – HELAU!«

Am Faschingssonntag, 22. Februar 2009
wird der WSV mit einem Motivwagen am
Faschingsumzug in Aschaffenburg teil-
nehmen, um sein 100-jähriges Vereins-
bestehen ordentlich zu feiern.

»WSV Aschaffenburg – HELAU!«

Im Anschluss an den Umzug findet im
Vereinsheim ein buntes närrisches Treiben
statt! Also ihr Jecken – merkt Euch diesen
Termin schon einmal vor!

Wer sich als Wagenbauer, Ideengeber,
Sponsor oder an der Teilnahme am Umzug
beteiligen möchte, setzt sich bitte mit 
mir in Verbindung! 

Herzliche Grüße, Sabine Schürmer
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Bitte durchforstet für das 100-jährige
Vereinsjubiläum euer WSV-Bildmaterial
und sendet die Fotos im Original oder
bereits als Datei bis spätestens Ende Oktober
an: Peter Salg, Oberer Linsenberg 9, 
63864 Glattbach,Email: peter.salg@arcor.de
Dem Bild bitte einen kurzen Erläuterungs-
text anhängen. Wir scannen die Fotos und
senden diese dann euch wieder zurück.

Außerdem bitten wir darum, Änderungen
der Adressen oder Bankverbindungen an
den Verein weiterzugeben – im Idealfall
über das WSV-Internet-Portal unter: 
www..wsv-aschaffenburg.de

Wichtige Informationen an alle Mitglieder!

Wenn Ihr die Seite besucht, dann meldet
Euch auch gleich als Mitglied mit Namen
und E-Mail-Adresse an. Nur wer sich mit
seinen Benutzerdaten registriert, kann viele
der Zusatz-Funktionen nutzen und wird ab
sofort schneller und kostengünstiger über
Neuigkeiten und Aktivitäten unterrichtet.

Zusätzlich ergeht der Aufruf an alle 18- bis
27-jährigen Mitglieder (insbesondere an den
Jahrgang 1991, der 2009 volljährig wird),
wenn vorhanden eine Schul- oder Studien-
bescheinigung einzureichen – sonst kann
für die kommende Saison 2009 nicht der
ermäßigte Jahresbeitrag erhoben werden.

- Anzeige -
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beim Herren-Team – nicht für den erhofften
Aufstieg in die höhere Spielklasse reichen.
Denn die Herren sind auch in dieser Saison
nach nur einer Niederlage wieder knapp 
an der Meisterschaft gescheitert (Abschluss-
tabellen siehe Seite 19).

Die Stadtmeisterschaften 2008 wurden
vom TC Schönbusch ausgerichtet. Dass
einige Spieler/innen trotz Anmeldung
nicht teilnehmen konnten, lag daran, dass
vor allem im Damen-Bereich die Teilneh-
merzahlen zu gering waren, um alle Kon-
kurrenzen austragen zu können. Als sport-
licher Erfolg konnte im Mixed 30/40 der
Halbfinaleinzug von Tanja Repp und Rainer
Sahm verzeichnet werden. Das Finale war
den beiden durch die starke Konkurrenz
leider verwehrt geblieben. 

Die Vereinsmeisterschaften im Einzel und
Doppel wurden erstmals getrennt im Juli
und September ausgetragen, um eine
Mehrfachbelastung der Spieler/innen zu
vermeiden und dadurch eine höhere Teil-
nehmerzahl zu erreichen. Leider konnte
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Liebe Tennisfreunde,

wieder geht eine ereignisreiche Tennis-
Saison zu Ende und wir sind darauf ange-
wiesen, das Tennis spielen in die Halle zu
verlegen oder sogar bis zum erneuten
Start in die Freiluftsaison zu warten. Das
erste Event für unsere Mitglieder fand in
diesem Jahr bereits noch zur Wintersaison
statt, als wir uns am 15. März in der Gold-
bacher Tennishalle zum ersten Nacht-Tennis-
Turnier mit 30 begeisterten Teilnehmern
trafen. Marlene und Rolf Happek gingen
an diesem Abend als Sieger vom Platz.

Nachdem die Anlage im Frühjahr erneut
die Firma Fauser Instand setzte und an-
schließend von unserem Platzwart Karli
Ziegler in einen hervorragenden Zustand
versetzt wurde, eröffneten wir am 1. Mai
die neue Sommersaison offiziell mit dem
traditionellem 1. Schleifchenturnier. Zu
Beginn stärkten wir uns erst einmal an
einem leckeren Frühstücksbüfett, um
anschließend gemeinsam um die Schleif-
chen zu wetteifern. Sieger wurden Doris
Hamouz und Peter Voigt. Zwei Tage später
wurde die Teildisziplin Tennis des dies- Sieger und Platzierte der Vereinsmeisterschaften 2008.

dies nicht in allen Konkurrenzen umge-
setzt werden. Ziel für 2009 sollte es sein,
mehr Mitglieder für die Vereinsmeister-
schaften zu begeistern und insbesondere
die Damen-Konkurrenz neu zu beleben.
Klaus Reitzmann setze sich im Finale der
Herren erfolgreich gegen Siggi Blank durch.
Kurt Odenwald blieb bei den Herren60
ungeschlagen und gewann das Endspiel in
einem knappen Match gegen Winfried
Angres. In der Doppel-Konkurrenz der 
Herren holten sich Stefan Kraus und Patrick
Mantel vor Jürgen Becker und Markus
Wengerter den Titel. Im Mixed waren 
Tanja Repp und Rainer Sahm vor Andrea
Protzek und Jürgen Becker erfolgreich.

Der »Schnuppertag« für Groß und Klein
am 21. Juni war ein sehr großer Erfolg.
Viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene
versuchten sich an diesem Vormittag teil-
weise zum ersten Mal mit Schläger und
Ball. Am Ende konnte ein 6-köpfiges 
Kleinfeld-Team zusammengestellt werden, 
dass seitdem bei unserer Übungsleiterin 
Barbara Jespers jeden Samstag Vormittag
mit großer Begeisterung trainiert.

Zum Saisonabschluss trafen sich unsere
Mitglieder am 28. September nochmals
zum 2. Schleifchenturnier und verbrachten
einen gemütlichen Nachmittag beim WSV.

Für die Tennisabteilung geht es nun an die
Vorbereitung auf die Tennis-Stadtmeister-
schaft 2009. Der WSV wird anlässlich des
100-jährigen Vereinsjubiläums Ausrichter
dieser Veranstaltung sein und die Planun-
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jährigen 6. Ski-Tennis-Cups auf unserer
Tennis-Anlage ausgerichtet (ausführlicher
Bericht hierzu siehe Seite 20).

Nachdem im letzten Jahr der Jazz-Früh-
schoppen noch dem schlechtem Wetter
zum Opfer fiel, fand er dieses Jahr wieder
an Pfingstmontag bei strahlendem Sonnen-
schein und warmen Sommer-Temperaturen
statt. Erfreulicherweise nutzten sehr viele
Gäste das schöne Wetter aus und sorgten
für einen Besucherandrang, wie seit langem
nicht mehr. Wie in der Vergangenheit
wurde bei freiem Eintritt und Live-Musik
wieder einiges geboten. Allen fleißigen
und unermüdlichen Helfern, die zu einer
gelungenen Veranstaltung beigetragen
haben, nochmals ein herzliches Danke-
schön. Ohne ihre tatkräftige Mithilfe 
hätte der Jazz-Frühschoppen nicht so
erfolgreich ausgerichtet werden können. 

Die diesjährige Medenrunde begann auf-
grund der sehr frühen Pfingstferien für die
meisten Mannschaften erst Anfang Juni.
Wie im vergangen Jahr konnten vier Teams
gemeldet werden. Die Damen30 und 
Herren65 errangen leider in dieser Saison
keinen Sieg und belegten somit jeweils
den letzten Tabellenplatz. Die Herren30
kamen nicht über einen dritten Platz 
hinaus, obwohl sie gegen den späteren 
Meister sogar gewonnen und lediglich 
ein Medenspiel verloren haben. Nur das
schlechtere Matchverhältnis gab bei
Punktgleichheit den Ausschlag, dass sie
auf den undankbaren dritten Platz
abrutschten. Dies dürfte wohl – wie auch

1. Schleifchenturnier – 1. Mai 2008.



- Anzeige -

... denn jetzt geht’s um Ihren Kopf !

Aschaffenburger Straße 53

63743 Aschaffenburg / Gailbach

Telefon  0 60 21- 6 03 22

Aschaffstraße 53

63741 Aschaffenburg / Damm

Telefon  0 60 21- 48 01 46

Abschlusstabellen Medenrunde 2008

Herren – Kreisklasse I Punkte Spiele
1. TC Birkenhain-Albstadt II  12:00  41:13  

2. WSV Aschaffenburg 10:02 39:15 
3. TC Kleinwallstadt 08:04 39:15 

4. PW Stockstadt 06:06 28:26 

5. TC Karlstein 04:08 14:40 

6. TV Hösbach  02:10  18:36

7. TG Stockstadt II 00:12 10:44

Herren 30 – Kreisklasse I Punkte Spiele
1. TC Johannesberg  08:02  35:10

2. DJK Mainaschaff 08:02 28:17 

3. WSV Aschaffenburg 08:02 27:18 
4. DJK Leidersbach 02:08 16:29 

5. TC Kleinostheim II 02:08 15:30 

6. SSKC Pos. Aschaffenburg II 02:08 14:31

Herren 65 – Bezirksliga Punkte Spiele
1. DJK Schweinfurt  10:00  26:04

2. TV Mömlingen 07:03 20:10 

3. TC Haibach 05:05 14:16 

4. TC Rot-Gold Alzenau 04:06 13:17 

5. TC Heuchelhof Würzburg 04:06 13:17 

6. WSV Aschaffenburg 00:10 04:26

Damen 30 – Bezirksklasse II Punkte Spiele
1. Weiß-Blau Aschaffenburg  10:00  32:13

2. TC Haibach 08:02 35:10 

3. TC Blankenbach 06:04 26:19 

4. DJK Karbach 04:06 18:27 

5. PW Stockstadt 02:08 15:30 

6. WSV Aschaffenburg 00:10 09:36
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Ergebnisse Vereinsmeisterschaft 2008

Finale Ergebnis
Klaus Reitzmann 6 6
Siggi Blank 4 0
Finale Ergebnis
Kurt Odenwald 6 1   10
Winfried Angress 4 6 6
Finale Ergebnis
Stefan Kraus / Patrick Mantel 6 6
Jürgen Becker / Markus Wengerter 1 2
Finale Ergebnis
Tanja Repp / Rainer Sahm 6 6
Andrea Protzek / Jürgen Becker 3 0

Herren

Herren 60

Herren Doppel

Mixed

3. Platz
Markus Wengerter und Isidoor Jespers

3. Platz
Peter Galm und Karl-Heinz Ziegler

3. Platz
Oliver Kratz / Christian Lampe und
Rainer Sahm / Roland Eisert
3. Platz
Monika Straub / Christian Lampe und
Barbara Jespers / Roland Eisert
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gen hierzu werden nun starten. Der genaue
Termin steht noch nicht fest, da er vom
Medenspiel- und Turnierkalender abhängig
ist. Man kann aber davon ausgehen, dass er
wohl Ende Juli vor den Sommerferien sein
wird. Wir hoffen auf die tatkräftige Unter-
stützung aller Mitglieder, ohne deren Mit-
hilfe diese Veranstaltung nicht auszurich-
ten ist. Lasst uns alle gemeinsam unser
Bestes geben, um ein reibungsloses und
erfolgreiches Turnier auszurichten, sowie
die Chance nutzen, allen Teilnehmern und
Gästen den WSV positiv zu präsentieren.
Gesellschaftlicher Höhepunkt wird sicher-
lich die geplante Players-Night sein.

Der neue Getränke-Kühlschrank im Neben-
raum an der Terrasse wurde für die Zeiten
ohne Hüttendienst sehr gut angenommen
und wird nächstes Jahr sicher beibehalten. 
Alle geplanten Winter-Aktivitäten werden
rechtzeitig auf der WSV-Homepage unter
www.wsv-aschaffenburg.de veröffentlicht

und an die Mitglieder per Email verschickt.
Bitte sagt Informationen untereinander
weiter oder noch viel einfacher – sofern
noch nicht geschehen – teilt uns eure
Email-Adressen oder Änderungen unter
tennis-info@wsv-aschaffenburg.de mit,
damit keiner im Verein Wichtiges verpasst.

Ich bedanke mich bei meinem Team,
unserem Platzwart sowie allen weiteren
fleißigen Helfern für die tatkräftige Unter-
stützung im ersten Jahr der neuen Leitung.
Ich hoffe, dass wir in Zukunft weiterhin
durch unsere gemeinsame Arbeit und neue
Ideen an einer positiven Entwicklung des
Vereins und der Abteilung mitwirken 
können. Ich wünsche allen ein gesundes
Winterhalbjahr, so dass wir Ende April alle
wieder erfolgreich in die neue Jubiläums-
Saison starten können.

Markus Wengerter, 
Abteilungsleiter der Tennisabteilung
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Ski-Vereinsmeisterschaften und Ski-Tennis-Cup 2008

In einem spannendem Skirennen und bei
interessanten Tennis-Matches am 3. Mai
auf der Tennisanlage des WSV wurden in
drei Altersklassen die neuen Titelträger
des Ski-Tennis-Cups ermittelt. Die beste
Laufzeit aus zwei Riesenslalom-Durchgängen
sowie die Platzierung im Tennisturnier 
wurde in Punkte umgerechnet und an-
schließend zum Gesamtergebnis addiert.

Bei den Damen verteidigte Nicole Ettl
(SSKC Poseidon A’burg) souverän ihren
Vorjahrestitel mit Platz Eins in beiden Teil-
disziplinen. Sie verwies unsere beiden
Vereinskolleginnen Tanja Repp und Steffi
Siemes auf die Plätze Zwei und Drei. Erst-
mals sicherte sich Stefan Haschke (PWA
A’burg) als Zweiter im Riesenslalom und
Sieger im Tennis-Wettkampf den Titel in
der Herrenkonkurrenz vor dem jüngsten
WSV-Teilnehmer Johannes Siemes und Uwe
Breunig (PWA A’burg).Trotz des Wechsels
von Lokalmatador Peter Siemens von den
Aktiven zu den Herren 50/60 hat er seine
Erfolgsspur nicht verlassen. Ihm reichten
jeweils zweite Plätze im Skirennen und im
Tennisturnier, um sich gegen Vorjahres-
sieger Gerd Preißler (PWA A’burg) und 
seinen Clubkameraden Michael Kempf
erneut erfolgreich durchzusetzen.

Bei der Siegerehrung erhielten in allen
Konkurrenzen die drei Erstplatzierten
Pokale und Preisgelder in Höhe von über
500 Euro. Zusätzlich wurden allen Teilneh-
mern Sachpreise überreicht.

Markus Wengerter

Ski-Vereinsmeisterschaft 2008.

Sieger und Platzierte des Ski-Tennis-Cups 2008.

Ihr Reiseteam
für Ski-Wander- und Gruppenreisen!

- Anzeige -

Reisebüro Georg Schreiner+Carsten Stein GbR
Frohsinnstraße 9 – D-63739 Aschaffenburg – Telefon: 06021-30670 – www..wanderreisen.de

Auch in diesem Jahr haben wir wieder Ski-
Vereinsmeisterschaften und den Ski-Tennis-
Cup in Kombination erfolgreich ausgetra-
gen. In Hochkrimml gingen zahlreiche
Teilnehmer an den Start. Die Strecke wurde
wieder von unserem Rennleiter Klaus Berg-
mann und seinem Team bestens gesteckt
und präpariert. Leider war diesmal die
Zimmersituation sehr schlecht, so dass
einige nicht teilnehmen konnten, die gerne
dabei gewesen wären. Alexander Kunkel
wurde Vereinsmeister bei den Herren und
fuhr außerdem Tagesbestzeit. Bei den
Damen siegte Astrid Glaab und die Kon-
kurrenz Herren 50+ gewann Klaus Reuther.
Im Kinder/Schülerbereich triumphierte
Lorenz Himmel und in der Jugend setzte
sich Johannes Siemes an die Spitze.

Christian Kunkel



Die Steaks vom Dreibein-Rostgrill wurden
allerseits gelobt. In der Dunkelheit spiel-
ten unsere Übungsleiter Christian und
Steffen mit den Kindern dann »Räuber
und Schande«.
Resumee: eine schöne Veranstaltung, die
mittlerweile sportlich, kulturell und
gastronomisch ein tolles Niveau erreicht
hat. Es lebe das WSV-Zeltlager! 
Um weiterhin so eine gelungene Veran-
staltung durchführen zu können, bitten
wir im nächsten Jahr um noch mehr
Beteiligung unserer jungen Familien!

Christian Kunkel
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WSV-Radtour 
12. bis 13. Juli 2008
Am Samstag trafen wir uns in aller Frühe
am Hauptbahnhof in Aschaffenburg, um
mit dem Zug nach Bamberg zu fahren.
Dort bestiegen wir unsere Drahtesel und
machten uns, diesmal mit Sack und Pack,
auf den Weg Richtung Gemünden – 
unserem Endziel. Die 18 Teilnehmer/innen
ergänzten sich vom Tempo und der 
Geselligkeit her prima. Unsere Mittagspau-
se verbrachten wir in einem gemütlichen
Brauerei-Biergarten. Frisch gestärkt nah-
men wir Kurs auf unser Etappenziel Ber-
greinfeld, wo wir übernachteten. 
Am Sonntagmorgen nahmen wir den 
zweiten Teil unserer Tour in Angriff. Hier
machte uns leider das Wetter einen klei-
nen Strich durch die Rechnung, so dass
wir unsere Fahrt erst einmal im Regen
starten mussten. Was der guten Stimmung
aber keinen Abbruch gab. Alles in allem
sind wir an diesen zwei Tagen rund 140km
gefahren und das ganze mehr oder weniger

Rückblick 2008
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WSV-Radtour 2008 von Bamberg nach Gemünden.

ohne größeren Pannen. Dann ging es mit
dem Zug wieder zurück nach Aschaffen-
burg und die Beteiligten freuten sich auf
eine neue WSV-Radl-Tour in 2009.

Zeltlager in Jakobsthal
07. bis 10. August 2008
Das Zeltlager hat eine lange Tradition und
so trafen sich am Donnerstag zum Zeltauf-
bau wieder 22 tapfere WSV’ler am Skilift.
Mit Regen hatten wir in diesem Jahr 
leider mehr zu kämpfen wie im vergange-
nem Jahr, was aber der guten Stimmung
nichts anhaben konnte. Heiterkeit und
sportlicher Ehrgeiz wurden immer gut mit-
einander kombiniert. Fußball und Volley-
ball (unter Flutlicht) für die Kondition. 
Besonderer Höhepunkt war am Samstag
der Besuch im Kletterwald in Heigen-
brücken. Dort konnten die mutigen unter
uns bis an Ihre Grenzen gehen. Es war ein
riesen Spaß für alle. Am Samstagabend
hatten wir wieder zahlreiche Besucher, 
die wir gerne begrüßten und bewirteten. 

Besuch des Kletterwaldes Heigenbrücken.

WSV Skibasar
am Sonntag, 26. Oktober 2008

im WSV-Vereinsheim am Schönbusch

Annahme: 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Es werden nur aktuelle Sportausrüstungen angenommen

Verkauf: 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Abrechnung bzw. Rückgabe der nicht verkauften Teile von 15.00 bis 16.00 Uhr.
Danach wird die Ware entsorgt. Für Beschädigung bzw. Diebstahl der Sport-
ausrüstung, wird vom Verein keine Haftung übernommen.

Kaffee und hausgemachte Kuchen versüßen Ihren Einkauf.



Anmeldungen und Informationen für die folgenden Termine erfolgen über:
Klaus Bergmann: Telefon: 06021-91787 Mobil: 0172-1394167 oder
Steffen Kunkel: Telefon: 06021-42 3617 Mobil: 0175-3606445.

Bitte rechtzeitig anmelden:

ab Mittwoch, 1.Okt. 2008 Beginn der Skigymnastik für die Saison 2008/09 

(wöchentlich) in der Sporthalle des Dalberg-Gymnasiums 

Trainingszeiten: Jugend: 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr

Erwachsene: 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Sonntag, 26. Okt. 2008 Skibasar im WSV-Clubheim (siehe Anzeige Seite 23)

2. bis 6. Nov. 2008 Dresdner Hütte, Stubaital

Donnerstag, 13. Nov. 2008 Jahresversammlung der Skiabteilung     

WSV-Vereinsheim, 20.00 Uhr (siehe Einladung Seite 25)

Sonntag, 7. Dez. 2008 Adventsfeier, Beginn 16 Uhr

20. und 21. Dez. 2008 Trainingswochenende in Fügen Zillertal

Samstag, 3. Januar 2009 Winterwanderung (Ziel wird noch bestimmt)

17. bis 24. Januar 2009 Ski-Reise nach Saas-Fee, Schweiz

(weitere Informationen siehe Ausschreibung S.26/27)

Samstag, 31. Januar 2009 Lackefleisch-Essen in Jakobsthal

Samstag, 28. März 2009 Vereinsmeisterschaft und Ski-Tennis-Cup

Riesentorlauf in Gerlos, Österreich  

24. und 25. April 2009 Ski-Tennis-Cup, Tenniswettbewerb auf der WSV-Anlage

06. bis 09. August 2009 Zeltlager Jakobsthal

Sonntag, 25. Oktober 2009 Skibasar im WSV-Clubheim

Samstag, 12. Dez. 2009 Aprés Skiparty, WSV-Vereinsheim

Sport- und Veranstaltungstermine 2008/09
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Tagesordnung

Postanschrift

1.  Begrüßung und Bericht durch den Abteilungsleiter
2.  Kassenbericht durch den Finanzreferenten
3.  Sportbetrieb – Ausführungen des Sportwartes
4.  Neuwahl Abteilungsleiter/in

a. Bildung eines Wahlausschusses
b. Neuwahl Abteilungsleiter/in

5.  Veranstaltungstermine 2008/2009
6.  Wünsche und Anträge*
7.  Verschiedenes

Klaus Bergmann
Pfarrgasse 23
63864 Glattbach

Die Abteilungscrew freut sich an diesem Abend viele Mitglieder begrüßen zu können.

Klaus Bergmann,
kommissarischer Abteilungsleiter der WSV-Skiabteilung

* Wünsche und Anträge müssen bis zum 10. November 2008 
dem Abteilungsleiter schriftlich vorliegen.

Einladung zur 
ordentlichen Abteilungsversammlung 2008

der Skiabteilung im WSV-Vereinsheim
Donnerstag, 13. November 2008 – 20.00 Uhr
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Zum Abschluss der Saison fanden in
Berchtesgaden Klassenlaufprüfungen zur
besonderen Leistungsfeststellung statt.
Valeria Jertschenko (Jahrgang 2001),
Valeria Schmidt (JG 1997) und Caterina
Maidhof (JG 1996) legten mit Erfolg die
Prüfung Kürklasse 8 ab. Ramona Wüst 
(JG 1993) die Kürklasse 6 und Milana Herz
(JG 1994) die Kürklasse 5. Katharina 
Helwert stellte sich der höchsten Prüfung
im Eiskunstlauf »Kürklasse Eins« die sie
super bestand. In dieser Prüfung sind
Doppel- und Dreifachsprünge verlangt.
Um an die Erfolge der vergangenen Saison
anknüpfen und festigen zu können, waren
zwei Trainingslager auf Eis vom 10. bis
25. Mai im Eiskunstlaufzentrum Oberstdorf
und ein weiters vom 04. bis 16. August in
Willingen/Sauerland besucht worden 
(Erlebnisbericht siehe Seite 31).

Aufgrund ihrer besonderen Leistung war
Katharina Helwert vom Bayerischen Eis-
sport Verband zu einem Kaderlehrgang in
das Bundesleistungszentrum vom 24. bis
29. August 2008 nach Oberstdorf eingela-
den. Die Sportler wohnten im Internat des

Leistungszentrums und wurden dort
bestens verpflegt. Die Lehrgangsleitung
hatte Herr Michael Huth, Trainer der z.Z.
amtierenden Europameisterin Carolina
Kostner (Italien). Täglich standen unter
sachkundiger Anleitung mehrere Stunden
Athletik, Gymnastik, Ballett und natürlich
Techniktraining, Interpretation und Aus-
druck auf dem Eis und im Ballettsaal auf
dem Programm.

Valeria Jertschenko war zu einem Vorkader-
training (max. 9 Jahre und bestandene
Kür-Klasse 8) des Bayerischen Eissport-
Verbandes im Landesleistungszentrum
München im August eingeladen. Valeria
ist erst 7 Jahre alt und hat die Kürklasse7
mit Erfolg abgelegt. Sie konnte hier ihre
Technik unter sachkundiger Anleitung 
verbessern und festigen. Am 13. und 14.
September bestanden Katharina Helwert
die Eistanz-Technik-Klasse 1 und Valeria
Schmidt die Kür-Klasse 7.

Zum Schluss möchte ich nicht versäumen,
mich bei meinen Mitstreitern Frau Cordula
Eibl und Frau Svetalana Knorr für ihren
Einsatz und Mithilfe zu bedanken, denn
ohne Anleitung und Engagement in der
Sport- und Jugendarbeit wären diese
Erfolge nicht möglich. Ihre Tätigkeit
erfordert Engagement und Bereitschaft
dreimal die Woche und mehr die eigenen
Freizeitplanungen einzuschränken und für
den Verein präsent zu zeigen.

Georg Krellmann,
Abteilungsleiter der Eiskunstlaufabteilung
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Liebe Eissport-Freunde,
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allerdings das Eis nicht nur mit den
Schlittschuhen. Dieses Missgeschick
bedeute in dieser Teildisziplin Platz vier.
In der Endabrechnung – die Plätze werden
aus Ergebnis Kurz- und Kürprogramm ver-
geben – erreichte sie mit dem dritten Platz
aber immer noch einen Platz auf dem so
sehr begehrten Treppchen.
Als nächstes stand in Hamburg der Pokal
um den »Hamburger Michel« auf dem
Programm. Valeria Jertschenko war für die
Jahrgangsklasse 2001 und Katharina Hel-
wert Damen U 17 gemeldet. Valeria schloss
diesen Wettbewerb mit einem beachtlichen
ersten Platz ab und Katharina landete wie
gehabt ebenfalls ganz vorne.
Zum Pokal der Stadt Schweinfurt am 1. März
hatten wir 26 Läufer gemeldet. Den Brei-
tensport wollen wir genauso pflegen wie
den Spitzensport. Denn nur so können wir
an die Spitze kommen. Leider aber musste
dieser Wettbewerb wegen Sturm abgesagt
werden, das Hallendach bot keine Stand-
sicherheit mehr.
Eine Woche später zum »Ritterpokal der
Stadt Haßfurt« verbunden mit den »Unter-
fränkischen Meisterschaften« konnten wir
nochmals richtig auftrumpfen. Alleine der
WSV als erfolgreichster Verein stellte 14 mal
den ersten Platz. Insgesamt waren neuen
Vereine aus ganz Bayern mit 120 Läufern
am Start. Desweiteren erzielten wir bei
diesem Wettbewerb neunmal den 2. Platz
und achtmal einen 3. Platz. Wobei zu
bemerken ist, dass bei diesem Wettbewerb
jeweils eine Platzierung, einmal für den
Pokal und einmal für die Unterfränkische
Meisterschaft gewertet wurde.

Die vergangene Saison war wohl die
erfolgreichste in der fast 100-jährigen
Geschichte unseres Vereins. Der Titel
»Bayerische Meisterin U17« im Eiskunst-
lauf und der dritte Platz bei den Deut-
schen Meisterschaften in Dresden durch
Katharina Helwert sprechen für sich. Ich
möchte mich aber nicht wiederholen,
denn hierüber wurde bereits ausführlich
im letzten Info berichtet. Ich möchte 
deshalb hier nur noch auf die Ereignisse
nach Redaktionsschluss eingehen.

Aufgrund der guten Ergebnisse bei den
Bayerischen Meisterschaften wurde 
Katharina vom Bayerischen Eissport-
verband für den »Heiko Fischer Pokal«
in Stuttgart – ein international besetzter
Wettbewerb nominiert. Sie schloss diesen
Wettkampf mit dem ersten Platz ganz
oben auf dem Treppchen ab.

Beim »Deutschland-Pokal« in Dortmund
beendete Katharina das Kurzprogramm mit
dem ersten Platz. In der Kür berührte sie



E I S K U N S T L A U F

Die neue Eislaufsaison 2008/2009 startet
am 01. Oktober 2008. 
Die Trainingszeiten sind:
Montag: 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Mittwoch:18.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Samstag: 07.30 Uhr bis 09.30 Uhr und

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Unser diesjähriges Weihnachtsschaulaufen
findet am Samstag, den 13.Dezember
2008, 19.00 Uhr, statt. Nachdem unser
Verein im nächsten Jahr sein 100-jähriges
Jubiläum feiern kann, haben wir aus 
diesem Anlass einen Stadtpokal für den 
07. März 2009 geplant. 
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Unsere beiden Trainingslager in Oberstdorf und WillingenTrainingszeiten und Termine der Saison 2008/09

Caterina und Maren Maidhof, Valeria
Schmidt, Hanna Seubert, Laura Weiß,
Sabrina Weis und Ramona Wüst und zwei
Kinder, Alexander Zahn und Isabell Winder
aus Grimma. An den letzten drei Tagen
waren noch Katherina und Ellena Kiel zur
Betreuung und Training der Kinder ange-
reist. Nicht nur hartes Training war ange-
sagt, auch der Spaß kam nicht zu kurz:
Sommerrodelbahn,Therme, Sauna, Seilbahn
und Hüpfburg sorgten für Abwechslung.
Nach nicht mal einer Woche zu Hause sind
die Ausdauerfähigsten wieder nach
Oberstdorf (Regina Ber, Katherina Hel-
wert, Valeria Jertschenko, Maxim Knorr,
Valeria Schmidt und Laura Weiß) zum
Training auf Eis gefahren. Nur durch die
zahlreichen Übungseinheiten konnte ich
mich intensiv für die Prüfung Technik-
Klasse 1 am 13. September und Valeria
Schmidt Kürklasse 7 am 14. September
vorbereiten.
Die Neue Eissaison in Aschaffenburg
beginnt voraussichtlich am 1. Oktober
2008. Im September sind wir drei bis vier
mal pro Woche in Frankfurt in der Eishal-
le. Vom 8. bis 12. September waren wir
zum »Sommer-Erlebnis-Camp« im Vereins-
heim. Zweimal täglich war Konditionstrai-
ning, Choreographie, Athletik, Inline-Ska-
ten, Aerobic, Schnelligkeit und Schwimm-
badbesuch angesagt. Nun hoffen wir, dass
wir in der kommenden Saison, Dank der
ganzen Arbeit des Trainings und unserer
Trainerin eine akzeptable und sogar er-
freulich Leistung bei Wettbewerben und
Meisterschaften erbringen können.
Katharina Helwert

Weitere Termine für die Saison 2008/09:

Mittwoch, 1.Okt. 2008 Eröffnung der Eissporthalle Aschaffenburg

Sonntag, 19. Okt. 2008 Tag der offenen Eissporthalle/Eintritt Frei 

mit Vorführungen des WSV Aschaffenburg

Samstag, 01. Nov. 2008 Paul Schanzer Pirouette, Ingolstadt

Samstag, 08. Nov. 2008 Klassenlaufen, Oberstdorf

Samstag, 15. Nov. 2008 Viva Claudia Pokal, Königsbrunn

Samstag, 22. Nov. 2008 BJM Nachwuchsklassen, Oberstdorf

Samstag, 29. Nov. 2008 BJM, Regensburg

Sonntag, 7. dez. 2008 Nikolaus auf dem Eis

Samstag, 13. Dez. 2008 Weihnachtsschaulaufen des WSV Aschaffenburg

Donnerstag, 18. Dez. 2008 Deutsche Meisterschaften 2009, Oberstdorf

Samstag, 03. Januar 2009 Pokal Böhmzwiesel, Böhmzwiesel

Sonntag. 04. Januar 2009 Klassenlaufen, München

08. bis 11. Januar 2009 DNM, Oberstdorf

28. Jan. bis 01. Feb. 2009 BM+Bavarin Open 2009, Oberstdorf

13. bis 15. Februar 2009 Heiko Fischer Pokal 2009, Stuttgart

07. und 08. März 2009 Kaderneuaufnahme, München

Samstag, 07. März 2009 Stadtpokal Aschaffenburg (geplant)

11. bis 15. März 2009 Deutschland Pokal 2009, Dortmund

21. bis 22. März 2009 Klassenlaufen, Berchtesgaden

Nach einem sehr erfolgreichen Saisonende
haben wir sofort mit intensivem Trocken-
training 3 mal in der Woche begonnen.
Traditionell sind wir in den Pfingstferien
für 10 Tage nach Oberstdorf zum Training
auf Eis gefahren. Die Teilnehmer waren
Regina Ber, Katharina Helwert, Valeria
Jertschenko, Nancy und Nicole Magstadt,
Daniel Savitski, Laura Weiß und Ramona
Wüst. Bestens betreut wurden wir natür-
lich durch unsere Trainerin Svetlana
Knorr. Zum Trainingslagerende hat Valeria
Jertschenko die Kürklasse 7 bestanden
und sich mit dieser Leistung für die Teil-
nahme zur Bayerischen Jugendmeister-
schaft 2009 in der Kategorie »Stern-
schnuppen« qualifiziert.
Trotz intensiven und anstrengenden Trai-
nings auf Eis kam auch der Spaß nicht zu
kurz. Gleich zum Schuljahresende waren
wir 13 Tage in Willingen (Sauerland) zum
Training auf Sommereis. Cordula Eibl und
Leo Sakaguchi waren durch ihr Engage-
ment eine sehr große Hilfe für unsere
Trainerin Svetlana Knorr. Wir waren eine
tolle Truppe mit Lea Bauer, Regina Ber,
Sabrina Fuchs, Julia Herz, Katharina Hel-
wert, Valeria Jertschenko, Maxim Knorr,



Im Januar verlor unsere Abteilung unsere
Triebfeder Helmut Hiller. Er war es, der
uns immer wieder motivierte, an Turnieren
teilzunehmen, obwohl es personell äußerst
schwierig war. Unsere Gruppe aktiver Spieler
wurde aus Krankheits- und Altersgründen
immer kleiner. Unser letztes Turnier haben
wir beim Nachbarverein TG Stockstadt im
September 2007 bestritten und wurden
erfahrungsgemäß Letzter. Unser Sport soll
aber weiterbestehen, so kommen wir, wenn
das Wetter mitspielt, Montag und Donners-
tag auf dem Asphaltplatz am Schwalben-
rainweg zusammen. Die Gemeinschaft und
die körperliche Betätigung in frischer Luft

macht uns viel Freude und wir hoffen alle,
es noch eine zeitlang ausüben zu können.
Erfreulicherweise haben Mitglieder der
Vorstandschaft Interesse an unserem Sport
bekundet und einige Spiele mit uns absol-
viert. Es wäre schön, wenn noch mehrere
Mitglieder die Zwischenzeit von Tennis zum
Ski fahren beim Stockschießen verbringen
würden. Zur Information: Ab 15. Septem-
ber 2008 beginnen wir um 17 Uhr und nach
Absprache immer früher je nach Tageslicht.

Hanneliese Straub –
im Auftrag von Johannes Hengst,
Abteilungsleiter der Eisstockabteilung.

Bericht der WSV-Eisstockschützen
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I M P R E S S U M

Redaktions- und Anzeigenschluss für die Frühjahrsausgabe des nächsten Infoheftes ist
spätestens der 1. Februar 2009 – bitte jetzt schon mal vormerken!

Bitte unbedingt daran denken!

Herausgeber: Wintersportverein 1909 e.V. Aschaffenburg
Redaktionsschluss: 26. September 2008
Redaktion/Design: Markus Wengerter, Auraweg 5, 63741 Aschaffenburg, Telefon: 06021-444160,

Fax: 06021-444161, Mobil: 0179-9289999, Mail: markus.wengerter@t-online.de
Produktion: CCS Fulfilment GmbH, Siemensstraße 2, 63839 Kleinwallstadt.
Auflage: 500 Stück Angaben ohne Gewähr. Änderungen – insbesondere der Termine – vorbehalten.

Liebe Mitglieder, sehr geehrte Leser, 
bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, Aufträgen und Besuchen die Werbepartner, die in 
diesem Infoheft inserieren und somit den WSV Aschaffenburg unterstützen. Dank deren Engagements
kann diese Vereinszeitung erscheinen und weitere Aufgaben können im Verein finanziert werden.
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